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-Naturfreunde- 
100 Jahre Ortsgruppe 

Memmingen 



Eine kurze Geschichte der 
Naturfreunde 

Gegründet 1895 in Wien von Georg 
Schmiedl, Alois Rohrauer, Dr. Karl 

Renner und Leopold Happisch 



Entstanden aus der Arbeiterbewegung 
des späten 19. Jahrhunderts sehen wir 
uns als „Verband für Umweltschutz, 

sanften Tourismus, Sport und Kultur“.  



Ziel war es den hart arbeitenden 
Menschen den Zugang zur freien Natur 

zu erschließen und sich 
weiterzubilden. 



Das Häuserwerk der Naturfreunde 
umfasst, oft in reizvoller Landschaft, fast 
1000 Naturfreundehäuser in 48 Ländern 

und kann von allen Mitgliedern und 
Gästen weltweit genutzt werden. 



Das Logo der Naturfreunde 

Historisches 
Logo 

Das erste Logo 
wurde von Dr. Karl 
Renner entworfen 
und symbolisiert 

mit den sich 
haltenden Händen 

die Solidarität 
welche die 

Arbeiterbewegung 
auszeichnet. 



Der Naturfreundegruß „Berg frei“ hat 
weiterhin Bestand. Er beinhaltet die 
Forderung, dass die Berge und die 

Natur für jeden Menschen frei 
zugänglich sein muss. 

Das im Laufe der Zeit angepasste 
Logo in seiner jetzigen Form. 
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Die Geschichte der 
Memminger Naturfreunde 

Gegründet 1920 in Memmingen 
im „Goldenen Hasen“, in der 

Oberen Bachgasse. 



Die ersten Gründungsmitglieder waren: 

1. Obmann:   Otto Strobel 
2. Obmann:   Jakob Leeb 
Schriftführer         Georg Brommler 
Kassierer:    Heinrich Konz 
  

Mitglieder:        Frederike Konz 
          Georg Leeb 
          Hans Saur 
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Sehr schnell waren 
die öffentlichen 
Lichtbildervorträge 
der Naturfreunde 
eine feste Größe in 
Memmingen. 
 
 
Zum Jahresende 
1920 zählte die 
Ortsgruppe schon 
68 Mitglieder. 

Geschichte der Memminger Naturfreunde 



Verschiedene Abteilungen innerhalb der 
Ortsgruppe brachten durch Veranstaltungen und 

Freizeitaktivitäten Leben in den Verein. 

Die Faltbootabteilung 1931 an der Iller 
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Zelten bei der Ehwismühle 
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Bezirksskirennen 1923 in Sonthofen 
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Ein Teil der Memminger Bergwachtabteilung 
auf der Alpe Mittelberg 
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1928 kaufen die 
Naturfreunde des 
Bezirkes Allgäu das 
Lechtalhaus in 
Stockach / Tirol. 
Es wird als 
Wanderstützpunkt 
von den Allgäuer 
Naturfreunden 
Kempten, Sonthofen, 
Füssen, Pfronten und 
Memmingen genutzt. 



Von der Stadt Memmingen wird 1931 in der ehe-
maligen Frauenarbeiterschule am Stadtgarten ein 
Raum für die Jugendarbeit zur Verfügung gestellt. 

Die Jugendgruppe von 1932 
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Die Fotoabteilung ist in diesen Jahren sehr aktiv 
und schickt Ausstellungen durch ganz Deutschland. 

Erste Wanderwege werden markiert, Ski- und 
Faltbootfahren sind angesagt. 

Am Sedererstuiben Faltboot auf der Iller 
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Ab 1933 werden die 
Naturfreunde von den 
Nationalsozialisten der 
NSDAP auf Grund der 

Gleichschaltung 
verboten.  

Die Ortsgruppe 
Memmingen der 

Naturfreunde wird, 
neben allen anderen 

Ortsgruppen, enteignet.  
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Der erste Vorstand, Otto 
Strobel wird wegen 

„Förderung 
staatsfeindlicher 
Organisationen“ 

verhaftet. 

Die Mitglieder der 
Bergwachtabteilung der 
Ortsgruppe Memmingen 

werden von der 
Deutschen Bergwacht 

ausgeschlossen. 
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Die Jahre des 
Naziterrors beginnen 

und jegliche freie 
Meinungsäußerung ist 

verboten. 
 

Die noch nicht 
eingezogenen 

Mitglieder treffen sich 
trotz der Gefahr, wenn 

immer möglich, zu 
gemeinsamen 
Aktivitäten. 
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Im Mai 1945 endet der Naziterror. Schon am 30. 
September 1945 erfolgt die Wiedergründung der 

Ortsgruppe mit Unterstützung des Amerikanischen 
Militärkommandanten im „Goldenen Engel“ in der 

Hirschgasse in Memmingen.  
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Im Mai 1946 erfolgte, nach der Pacht des Grund-
stückes vom Spar- und Darlehensverein 

Illerbeuren / Kronburg, der erste Bau des Rechberg-
hauses an der Illerschleife bei Bad Grönenbach. 
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Zur Einweihung des 
Hauses waren 

befreundete Ortsgruppen, 
Delegationen von 

Bezirks- und 
Landesverband der 

Naturfreunde, sowie 
Vertreter aus Stadt und 
Kommunen eingeladen. 

Auch viele Gäste 
verfolgten die feierliche 

Einweihung. 
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Hauptsächliches Wanderziel 
war jetzt das Rechberghaus... 
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...aber auch andere Aktivitäten 
wurden nicht vernachlässigt. 
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Wandern und Bergsteigen nahmen 
auch weiterhin einen wichtigen Platz 
im jährlichen Vereinsgeschehen ein. 
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Wenn viel Schnee lag, war auf dem 
Rechberg auch Skilaufen angesagt. 

Geschichte der Memminger Naturfreunde 



Der Spaß am Vereinsleben kam in 
diesen Jahren ebenfalls nicht zu kurz. 
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1948 bekam die 
Jugendabteilung der 

Ortsgruppe einen Teil des 
Lindauer Tores als 

Treffpunkt von der Stadt 
Memmingen 

zugesprochen. Sie teilten 
sich die Räumlichkeiten 

mit der 
Gewerkschaftsjugend 

sowie der Jugendgruppe 
der Falken. 
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Die Ortsgruppen des 
Bezirkes Allgäu 
stimmen 1959 

einstimmig dafür, dass 
das Lechtalhaus von der 
Ortsgruppe Memmingen 

übernommen werden 
kann. 

Somit hat die 
Ortsgruppe Memmingen 

nun zwei Häuser.      

Geschichte der Memminger Naturfreunde 



Im Laufe der Jahre war, auf Grund der rasant 
anwachsenden Mitgliederzahlen klar, dass das 

Rechberghaus auf Dauer zu klein wurde.  
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Der erste größere Umbau und die Erweiterung 
des Hauses stand im Jahre 1958 an. 
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Ab dem Jahr 1964 
wird auf Grund 
immer größer 

werdender Probleme 
darüber diskutiert die 

Lechtalklause 
aufzugeben. 

Probleme mit dem 
Zoll sowie den 

ständig wechselnden 
Pächtern sind der 

Hauptgrund. 
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Das Lechtalhaus wird 1966 an eine Belgische 
Jugendorganisation verkauft. 

Der Rechberg bekommt eine neue Küche und die 
Moosalpe bei Thalkirchdorf wird erstmals im 

Winter 1967 / 68 als Winterdomizil angemietet. 
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Weitere notwendige Umbauten werden in den 
kommenden Jahren auf dem Rechberghaus und auf 
der Moosalpe gemacht. Das Vereinsleben und der 

Spaß kommen dabei nicht zu kurz.  
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1970 feiert die Ortsgruppe Memmingen ihr 
50 Jähriges bestehen. Es gibt einen Empfang 
im Rathaus mit Oberbürgermeister Bauer. 
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Schon im Jahr 1975 erfolgte ein weiterer Umbau 
bei dem auch das Haus erweitert wurde. 
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Der große Um- und Neubau des Sanitärbereiches 
war eine der vordringlichsten Arbeiten.  
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Der große Um- und Neubau des Sanitärbereiches 
war eine der vordringlichsten Arbeiten.  
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Skifahren ist natürlich immer ein Thema. Aber auch 
Veranstaltungen wie die legendäre Schlauchbootfahrt 

der Jugendgruppe findet große Zustimmung. 
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Neben dem Engagement einiger Mitglieder auf 
Bezirks- und Landesebene gilt in den folgenden 
Jahren ein Hauptaugenmerk dem Rechberghaus. 
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Die Jugendgruppe ist in diesen Jahren sehr aktiv. Es 
werden Ausflüge gemacht oder es geht auf 

Weiterbildungen, Seminare und Schulungen. 
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Zur 50 Jahrfeier des 
Rechberghauses 1995, 

werden wieder 
Naturfreunde und Gäste 

eingeladen. 
 

Auf dem Rechberghaus 
wird ein umfangreiches 

Programm geboten. 

Geschichte der Memminger Naturfreunde 



1995 wird die Moosalpe 
als Winterstandpunkt 

aufgegeben. 
Die auch in den 
folgenden Jahren 

weiterhin stattfindenden 
Skikurse, traditionell 
Anfang Januar, für 

Mitglieder und Gäste, 
sind weiterhin in 
Thalkirchdorf und 

werden von allen sehr 
gut besucht.  
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Es ist schon eine 
jahrelange Tradition in 
jedem Jahr eine 3tägige 
Busreise zu veranstalten. 

 
Ziele sind meistens im 

Alpenraum oder 
innerhalb Deutschlands. 

Neben Wanderungen 
und Besichtigungen 

werden auch kulturelle 
Angebote genutzt.  
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Wandern und Klettern sind weiterhin ein 
wichtiger Bestandteil des Vereinslebens. 
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Ob Skikurs oder Skirennen, der Spaß am Skilaufen 
begleiten Jung und Alt den ganzen Winter über. 



Der zweimal im Jahr stattfindende „Hausputz“ auf 
dem Rechberg will ebenfalls gemacht werden.   
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Freizeitaktivitäten werden natürlich nicht 
vergessen und sind ein wichtiger Bestandteil des 

Vereinslebens.  
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Bis auf den Sanitärtrakt entsteht das Rechberghaus 
1981 in seiner jetzigen Form.  
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Neben dem Schutz von 
Natur und Umwelt 

engagieren wir uns auch, 
gemäß der Satzung der 
Naturfreunde, für eine 
gerechte und soziale 

Gesellschaft. 
Sei es beim Protest gegen 

TTIP oder gegen den 
Ausbau der Kernkraft. 



Auch auf regionaler Seite 
engagieren wir uns. Wie 
zum Beispiel gegen den 
Bau der Illerbrücke im 
Naturschutzgebiet, das 

direkt an das 
Rechberghaus anschließt. 
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2011 wird der längst überfällige, alte Holzstadel 
auf dem Rechberg abgerissen. Er muss einem 

Neubau weichen. Auf Grund der vielen freiwilligen 
Helfer eine Arbeit die an einigen Wochenenden 

erfolgreich über die Bühne gebracht wird.  
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Die jedes Jahr stattfindende Jahresabschlussfeier 
in Verbindung mit einer jährlich wechselnden 
Besichtigung in Memmingen oder Umgebung 

sind fester Bestandteil der Jahresplanung. 
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Der Ortsgruppe Memmingen weiterhin 
viel Erfolg und Spaß in den nächsten 

hundert Jahren! 
„Berg Frei“  
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Naturfreunde 
100 Jahre 
Ortsgruppe Memmingen 
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